
Reges Interesse 
Ausstellung «Meine Malerei 1945 bis heute» noch bis 16. April 

(Mitg.) - Reges Interesse bekunden 
zahlreiche Kwsstfreunde an der Aus-
stellung „Meine Malerei 1945 bis 
heute" von Josef Schädler mi Gemein-
desaal Thesen. Der Künstler hat in die-
ser Woche mehrfachen Grund zur 
Freude: einerseits haben sich schon etli-
che weitere Besucher angekündigt, an-
dererseits feiert er morgen seinen 60. 
Geburtstag. 

Heute abend wird die Liechtensteini-
sche Kunstgesellschaft zu Gast sein in 
der umfassenden Werkschau, des weite-
ren haben auch Schulklassen ihren Be-
such angekündigt. 

Die Ausstellung stösst insbesondere 
deshalb auf besonderes Interesse, weil 
bekanntgeworden ist, dass die in den 
60er-Jahren entstandenen gegenstands-
losen Bilder des damals „jungen Wil-
den-  wie auch die intuitiven Malereien  

der 70er-Jahre später der Öffentlichkeit 
nicht mehr zugänglich sein werden (Pri-
vatbesitz). 

Die Besucher kommen im übrigen 
nicht nur aus Liechtenstein, sondern aus 
der gesamten Region zwischen Chur, 
Bregenz und St. Gallen. Darüber hinaus 
konnte Josef Schädler zahlreiche Kunst-
freunde aus Deutschland, Holland und 
so weiter begrüssen, die in der Region 
ihre Ferien verbringen. 

Wenn Josef Schädler morgen Mitt-
woch seinen 60. Geburtstag feiert, darf 
er mit Freude auf die Jahre seines künst-
lerischen Schaffens zurückblicken. Die 
grosse Gabe zur Sichtbarmachung des 
Schönen in Natur und Schöpfung lässt 
den Betrachter nur hoffen auf weitere 
schöpferische Jahre. Die dazu nötige 
Gesundheit wünschen wir ihm von Her-
zen. 
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Josef Schüdlers Berge faszinierten schon bei der Vernissage der aktuellen Ausstellung 
zahlreiche Kunstfreunde, so Regierungschef Hans Brunhart mit Gattin Bernadette 
und den Landtagsabgeordneten Dr. Walter Oehry, welcher an früheren Ausstellungen 
Schädlers schon die Vernissageansprache hielt. 	 (Foto: mb) 

Liechtensteiner Vaterland 

Dienstag, 10. April 1990 - 

Der bekannte Tnesner Künstler Josef Schädler bat besonders in den letzten Jahren mit 
seinen aussagekräftigen Bildern der liechtensteinischen Bergwelt, die auch auf Brief- 
marken umgesetzt wurden, viele Freunde gewonnen. 	 (Foto: 'a-Archiv) 


